
Ende März hatte der Vorstand des
Gewerbevereins Stromberg zu sei-
ner Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Zu Gast war auch Bürger-
meister Karl-Friedrich Knop, der
sich zu den Plänen betreffend der
Münsterstraße äußerte. Für die
nächsten Monate wird zunächst
einmal eine Tempo-20-Zone getes-
tet werden, um dann eine ab-
schließende Entscheidung zu tref-
fen. Nach Verlesung des Kassenbe-

richtes und Entlastung des Vor-
standes standen einige Wahlen auf
dem Programm.Zum ersten Vorsit-
zenden wurde Sven Singendonk
gewählt, seine Nachfolgerin als 2.
Vorsitzende wurde Marion Hronek.
Zweite Geschäftsführerin ist An-
drea Großerhode, erster Kassierer
bleibt Werner Jakobi und zweiter
Beisitzer ist nun Jochen Otte. Mar-
tin Rose wurde zum vierten Beisit-
zer gewählt.
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